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Marienschule Hildesheim,  24.2.2010

Andreas Dierks, Siegfried Weiß

1. Vorgaben zum Abitur 2011

2. Matrizen bei linearen Gleichungssystemen 
(ref, rref)

3. Materialverflechtung

Mittagspause 

4.mehrstufige Prozesse
5. Abschlussgespräch
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1. Anwendung von Matrizen bei 
mehrstufigen Prozessen

2. Lagebeziehungen von Punkten, 
Geraden und Ebenen im Raum 
(Parametergleichungen genügen)
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gAgAgAgAgAgAgAgA: : : : : : : : MatrizenMatrizenMatrizenMatrizenMatrizenMatrizenMatrizenMatrizen im Anwendungsbezugim Anwendungsbezugim Anwendungsbezugim Anwendungsbezugim Anwendungsbezugim Anwendungsbezugim Anwendungsbezugim Anwendungsbezug
Materialverflechtung 
(Verflechtungsdiagramm, 
Verflechtungsmatrizen)

eAeAeAeAeAeAeAeA: : : : : : : : AnwendungAnwendungAnwendungAnwendungAnwendungAnwendungAnwendungAnwendung von Matrizen bei von Matrizen bei von Matrizen bei von Matrizen bei von Matrizen bei von Matrizen bei von Matrizen bei von Matrizen bei 
mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen mehrstufigen Prozessen 
Populationsentwicklung, Käufer und 
Wahlverhalten, zyklisches und stationäres 
Verhalten
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„müssen […] eine angemessene Möglichkeit 
zur Ermittlung der Lösungsmenge nicht 
eindeutig lösbarer LGS auch mit mehr als drei 
Variablen bieten.“
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ref ref ref ref ref ref ref ref undundundundundundundund rrefrrefrrefrrefrrefrrefrrefrref
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Zentralabitur 2008, Nachschreibtermin, gA
Fachgymnasium Wirtschaft
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Beispiel: Schnitt zweier Geraden
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t       s
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t     s

Entwickeln Sie typische Aufgaben der 
Analytischen Geometrie, die sich mit Hilfe von 
Gleichungssystemen lösen lassen.

Untersuchen Sie: Wie wirken sich besondere 
Lagebeziehungen auf die Diagonalform der 
Koeffizientenmatrix aus?
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� Lage g  zu E1 und zu E2
� Schnittgerade von E1 und E2
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Literatur:
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Ein Auftrag:
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Modelle
Korpus
Türen
Böden
Schubladen

Bestellvektor Ein Auftrag:
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Modelle
Korpus
Türen
Böden
Schubladen

Bestellvektor

3 Aufträge:
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3 Aufträge:
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Erstellen Sie zuerst 
die Rohstoff-
Endprodukt-Matrix. 

Zentralabitur 2007, Gk
Fachgymnasium Wirtschaft

Gozintograph

21

Output

Input
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oder

Arbeit an Aufgaben?  

Pause?

� Seite 15 Zentralabi 2006, Gk

� Seite 17  Zentralabitur 2008, eA

� Seite 19 Zentralabitur 2006, Lk
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Zentralabitur 2008, eA, Fachgymnasium,Wirtschaft
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Ein Hersteller von Düngemitteln produziert aus den Rohstoffen R1, R2
und R3 die Zwischenprodukte Z1, Z2 und Z3. Diese werden zu den 
Endprodukten E1, E2 und E3 verarbeitet. 
Der mehrstufige Produktionsprozess kann wie folgt dargestellt werden:

B=                                                            C=
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Literatur:
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2000                                           3000
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Betrachtung von Potenzen der 
Übergangsmatrix

Berechnung des Fixvektors

Grenzmatrix
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� Seite 21 Entwicklung einer Mäusepopulation

� Seite 22  Wetterentwicklung

� Seite 23  Diskothekenbesucher (Abiaufgabe
aus Bremen)

� …
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